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In eigener Sache 

Leser aus Schwellbrunn angewiesen. 
Aus diesem Grund liegt in dieser Aus-
gabe ein Einzahlungsschein. Es würde 
uns sehr freuen, wenn sie unsere Ar-
beit wiederum mit einem freiwilligen 
Betrag unterstützen würden.  
Herzlichen Dank. 
 
Die RedakƟon 

Freiwillige Spenden für‘s blättli 
 
Alle Jahre wieder gelangen wir mit 
einem Spendenaufruf an sie, liebe 
Leserinnen und Leser. Um den Budget-
rahmen einzuhalten, sind wir auf die 
finanzielle Unterstützung der auswär-
Ɵgen Abonnenten, der Inserenten und 
nicht zuletzt auch der Leserinnen und 

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates  

insbesondere eine grosse Nachzahlung 
bei den Steuern natürlicher Personen 
aus den Vorjahren. Die aussergewöhn-
liche Erhöhung des Steuerertrags wird 
in den kommenden Jahren nicht wie-
derkehrend eintreffen.  
Die InvesƟƟonsrechnung schliesst mit 
NeƩoinvesƟƟonen von Fr. 235‘240.05 
mit Fr. 1‘045‘423.95 besser ab als bud-
geƟert. Die Ɵeferen Ausgaben für In-
vesƟƟonen begründen sich damit, dass 
sich einige Projekte verzögert haben 
und nicht wie geplant realisiert wer-
den konnten. 
Aufgrund des guten Abschlusses, kann 
wie vorgesehen wiederum eine Einlage 

Jahresrechnung 2017 
Der Gemeinderat Schwellbrunn hat 
die Jahresrechnung 2017 verabschie-
det. Die Erfolgsrechnung 2017 
schliesst bei einem Gesamtaufwand 
von Fr. 8‘520‘594.73 und einem Ge-
samtertrag von Fr. 9‘208‘890.03 mit 
einem Ertragsüberschuss von Fr. 
688‘295.30 ab. Somit schliesst die Er-
folgsrechnung um Fr. 533‘686.30 bes-
ser ab als budgeƟert. 
Zum Besserabschluss hat die restrikƟ-
ve AusgabenpoliƟk sämtlicher Res-
sorts beigetragen. Zu einem grossen 
Teil haben auch höhere Steuereinnah-
men zum Besserabschluss geführt, 
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Tageskarten der Gemeinden 
Der Gemeinderat hat den Preis für 
eine Tageskarte per 1. April 2018 von 
Fr. 50.-- auf Fr. 47.-- herabgesetzt. 
Zudem sind bestellte Tageskarten neu 
nicht mehr im PRIMA Dorfladen Meisel 
abzuholen, sondern bei der Gemeinde-
verwaltung Schwellbrunn. 
 
Stellungname zum 3. kantonalen 
Strassenbau- und InvesƟƟonspro-
gramm 2019–2022 
Das Departement Bau und Volkswirt-
schaŌ hat die Gemeinden eingeladen, 
zum 3. kantonalen Strassenbau- und 
InvesƟƟonsprogramm 2019–2022 Stel-
lung zu nehmen. 
Der Gemeinderat begrüsste in seiner 
Stellungnahme die Aufnahme bzw. 
Weiterführung der zwei Strassenab-
schniƩe der Ortsdurchfahrt in das kan-
tonale Strassenbau- und InvesƟƟons-
programm 2019–2022 (Erste Etappe: 
StrassenabschniƩ Löwen – Im Rank, 
inkl. Bushaltestelle Halden / Zweite 
Etappe: StrassenabschniƩ Löwen bis 
zur Harmonie). 

in die Vorfinanzierung für die Sanie-
rung der Mehrzweckanlage Sommertal 
erfolgen. Vom Ertragsüberschuss wer-
den Fr. 202‘755.00, welche 0,2 Steuer-
einheiten entsprechen, zweckgebun-
den in die entsprechende Vorfinanzie-
rung eingelegt. Der restliche Ertrags-
überschuss im Umfang von Fr. 
485‘540.30 wird dem Eigenkapital 
zugewiesen. 
Der Gemeinderat dankt den Einwoh-
nerinnen und Einwohner für das akƟve 
Mitwirken in der Gemeinde. Die Jah-
resrechnung 2017 wird den Schwell-
brunner Haushalten per Post zuge-
stellt und im Anschluss daran dem 
fakultaƟven Referendum unterstehen. 
 
Neue Öffnungszeiten der Gemeinde-
verwaltung 
Seit dem 1. April 2018 hat die Gemein-
deverwaltung neue Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag, 08.30–11.30 Uhr 
und 14.00–17.00 Uhr. 
Wie bisher sind Termine ausserhalb 
der Öffnungszeiten nach telefonischer 
Vereinbarung möglich. 

Öffnungszeiten über Pfingsten 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 

 
Die Gemeindeverwaltung bleibt am  

Pfingstmontag, 21. Mai 2018, den ganzen Tag geschlossen 

 
Ab Dienstag, 22. Mai 2018, sind wir gerne wieder für Sie da. 

Gemeindeverwaltung Schwellbrunn 
 
 

Wir bitten Sie, bei Todesfällen direkt mit dem Bestattungsdienst 
Enzler AG in Flawil, Tel. 071 390 03 36, Kontakt aufzunehmen. 
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Sitz Vorrang. Der Gemeinderat hat in 
seiner Stellungnahme um Klärung die-
ser Sache gebeten. 
 
Neue maximale Personenbelegung in 
der Mehrzweckanlage Sommertal 
Die Vereinigung kantonaler Feuerversi-
cherungen hat neue Brandschutzvor-
schriŌen erlassen. Darauf basierend 
hat die regionale Feuerschau AR Hin-
terland die Mehrzweckanlage Som-
mertal diesbezüglich inspiziert. Dabei 
zeigte sich, dass die im Veranstaltungs-
merkblaƩ der Mehrzweckanlage Som-
mertal festgelegte maximale Perso-
nenbelegung nicht mehr vorschriŌs-
konform ist. 
Aufgrund der geplanten Gesamtrenno-
vaƟon der Mehrzweckanlage Sommer-
tal sind grössere bauliche Anpassun-
gen nicht mehr sinnvoll. Die Liegen-
schaftskommission hat daraufhin 
verschiedene organisatorische 

Weiter hat der Gemeinderat zusƟm-
mend davon Kenntnis genommen, 
dass der StrassenabschniƩ Parkplatz 
Hirschen bis zum Parkplatz Sitz in das 
kantonale Strassenbau- und InvesƟƟ-
onsprogramm 2019–2022 aufgenom-
men wurde. Aufgrund des schmalen 
StrassenabschniƩes und der lokal 
schlechten Sichtweite kommt es zu 
kriƟschen Begegnungen. Der Gemein-
derat schlägt ein begehbares BankeƩ 
oder ein TroƩoir vor. 
Im 2. kantonalen Strassenbau- und 
InvesƟƟonsprogramm 2015–2018 war 
der StrassenabschniƩ Im Rank – Hir-
schen aufgenommen. Dieser wurde in 
das nun vorliegende 3. kantonale 
Strassenbau- und InvesƟƟonspro-
gramm 2019–2022 nicht aufgenom-
men. Für den Gemeinderat hat der 
StrassenabschniƩ Im Rank – Hirschen 
gegenüber dem StrassenabschniƩ 
Parkplatz Hirschen bis zum Parkplatz 

Öffnungszeiten Sommerferien 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 

 
Während der Sommerferien haben wir wie folgt geschlossen: 

Ansonsten gelten während der Sommermonate Juli und August 2018 die 
üblichen Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung von Montag bis Frei-
tag, 08.30 – 11.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr. Termine ausserhalb der  
Öffnungszeiten sind nach Vereinbarung möglich. 

Wir danken für Ihre Kenntnisnahme und wünschen Ihnen einen 
angenehmen Sommer. 

Gemeindeverwaltung Schwellbrunn 
 

 

 

 

 

 

 

Wir bitten Sie, bei Todesfällen direkt mit dem Bestattungsdienst 
Enzler AG in Flawil, Tel. 071 390 03 36, Kontakt aufzunehmen. 

Montag, 30. Juli bis und mit Freitag, 3. August 2018 
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Sanierung Bauschaden Innenrenovie-
rung Kirche 
Da noch keine befriedigende Lösung 
für die Behebung der Bauschäden ge-
funden werden konnte, hat der Ge-
meinderat beschlossen, die damit ver-
bundene erneute Schliessung der Kir-
che bis auf weiteres zu verschieben. 
 
Vergabe Spül- und Filmarbeiten Kana-
lisaƟon für den Spülkreis 1 
Das Schmutzwasserleitungsnetz ist in 
fünf Spülkreise unterteilt. Im Rhyth-
mus von 20–25 Jahren werden die 
Spülkreise gespült und gefilmt. So kön-
nen Schäden gefunden und behoben 
werden. Der Spülkreis 1, welcher das 
Dorfgebiet nordwestlich der Orts-
durchfahrt umfasst, wurde 1995 das 
letzte Mal gespült und gefilmt. Der 
Gemeinderat hat beschlossen, die Spül
- und Filmarbeiten für den Spülkreis 1 
an die MÖKAH AG, St. Gallen, zu ver-
geben. 
 
Ersatz Funkgeräte für Atemschutz und 
Kader der Feuerwehr 
Die Funkgeräte für Atemschutz und 
Kader der Feuerwehr sind in die Jahre 
gekommen. Häufige Ausfälle mit kost-
spieligen Reparaturen sind die Folge. 
Zudem unterstützen die bisherigen 
analogen Funkgeräte den neuen Digi-
talfunk nicht. Im Jahre 2016 wurde 
bereits eine erste Tranche ersetzt. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, die 
zweite und letzte Ersatzbeschaffung 
der Partelcom AG, St. Gallen, zu verge-
ben. 
 
Arbeitsvergabe Sanierung Sickerlei-
tung Schulhaus Risi 
Aufgrund feuchter Mauern des Schul-
hauses Risi hat der Gemeinderat eine 
Sanierung beschlossen. Der Gemeinde-
rat hat die Mauersanierung an die 
Knöpfel GmbH, WaldstaƩ, vergeben. 
 

Massnahmen geprüŌ, wobei es leider 
nicht gelang damit die neuen feuerpo-
lizeilichen VorschriŌen einzuhalten. 
Der Gemeinderat hat daher beschlos-
sen, das VeranstaltungsmerkblaƩ der 
Mehrzweckanlage Sommertal bezüg-
lich Personenbelegung abzuändern 
und damit den neuen feuerpolizeili-
chen VorschriŌen anzupassen. 
Aus feuerpolizeilichen Gründen ist in 
der Halle 
• eine maximale Festbesucherzahl 

ohne Bestuhlung von 550 zulässig. 
• Bei Festbestuhlung mit Tischen ist 

die maximale Festbesucherzahl auf 
462 Personen begrenzt. Die Bestuh-
lung ist entsprechend zu begrenzen. 

• Bei Konzertbestuhlung ist die maxi-
male Festbesucherzahl auf 550 be-
grenzt. Die Stühle müssen miteinan-
der verbunden und die Flucht über 
die Küche möglich sein. 

Die kulturellen, gemeinnützigen, poli-
Ɵschen und kirchlichen InsƟtuƟonen 
sowie die Vereine der Gemeinde wur-
den bereits mit separatem Schreiben 
über die Änderung informiert. 
 
Rekursverfahren Quartierplan 
Buebenstig 
Der QuarƟerplan BuebensƟg lag 2016 
öffentlich auf. Innert der Auflagefrist 
sind insgesamt 11 Einsprachen einge-
gangen, welche der Gemeinderat nach 
durchgeführten Augenscheinen und 
Verhandlungen abgewiesen hat. Ge-
gen den Einspracheentscheid des Ge-
meinderates wurde beim Departe-
ment Bau und VolkswirtschaŌ Rekurs 
erhoben. 
Im Anschluss daran wurden weitere 
Verhandlungen geführt, die jedoch zu 
keiner Einigung führten und daher 
beendet wurden. Der Gemeinderat 
hat nun das Departement Bau und 
VolkswirtschaŌ um Entscheid über 
den Rekurs ersucht und beantragt 
dessen Abweisung. 
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agrar – trans Gantenbein 
 

FRÜHLING - AKTION 

Biertreber nass    von Mai bis Juli 2018 

geliefert in Container 1to. oder Mulde mit Schneckenpumpe, Volumen 22m³. 

 
 
 

 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage Mirta & Rolf Gantenbein 

071 350 18 80 / agrar-trans@bluewin.ch /www.agrar-trans.ch 

Der Gemeinderat hat die Schlussab-
rechnung im Betrag von Fr. 63‘230.30 
genehmigt. Im InvesƟƟonsvoranschlag 
2017 waren dafür Fr. 84‘000.-- einge-
stellt worden. Der Besserabschluss 
resulƟert aus Eigenleistungen der Feld-
schützengesellschaŌ Schwellbrunn 
und aus Spenden und Beiträgen. 
 
Kündigung von Bruno Niederer als 
Verkehrsangestellter 
Seit 2004 ist Bruno Niederer als Ver-
kehrsangestellter für den Vollzug des 
Parkierungsreglements zuständig. 
Bruno Niederer hat sein Anstellungs-
verhältnis per Ende Juni 2018 gekün-
digt. Der Gemeinderat bedauert sei-
nen Weggang, dankt ihm für sein En-
gagement zu Gunsten der Gemeinde 
Schwellbrunn ganz herzlich und 
wünscht ihm für die Zukunft alles 
Gute. 
 
Gemeinderat Schwellbrunn 

Genehmigung der Schiesstage- und -
zeiten 2018 der Feldschützengesell-
schaŌ Schwellbrunn 
Der Gemeinderat hat die beantragten 
Schiesstage- und -zeiten für das Jahr 
2018 genehmigt. 
 
Ersatz elektronische Trefferanzeige in 
der Schiessanlage 
Die bisherige elektronische Trefferan-
zeige in der Schiessanlage war seit 
1987 im Einsatz. Nach fast 30 Jahren 
Einsatz war die Anlage zunehmend 
abgenutzt und es traten vermehrt 
Defekte auf. Weiter konnte die Her-
stellerfirma keine Ersatzteile mehr für 
diesen Anlagentyp zur Verfügung stel-
len und den Unterhaltsservice nicht 
mehr gewährleisten. Der Gemeinderat 
hat daher Ende 2016 beschlossen, die 
bisherige Trefferanzeige durch eine 
neue zu ersetzen. 
Im Jahr 2017 konnte die Trefferanzei-
ge wie vorgesehen ersetzt werden. 

Inserat  
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Zivilstandsnachrichten der Gemeinde Schwellbrunn  

Herzlich Willkommen und auf Wieder-
sehen 
Im März 2018 sind 11 Personen neu 
zugezogen und 8 Personen wegge-
zogen. 
Im April 2018 sind 4 Personen neu 
zugezogen und 7 Person weggezogen. 
Der Gemeinderat heisst die Neuzuzü-
ger herzlich willkommen und wünscht 
den Weggezogenen alles Gute für die 
ZukunŌ. 

Geburten 
• Danuser, Jaris, geboren am 15. Feb-

ruar 2018, Sohn des Danuser, Roland 
und der Danuser geb. OdermaƩ, 
Rahel 

• Frehner, Ronia, geboren am 15. Feb-
ruar 2018, Tochter des Frehner, Re-
mo und der Cetrano, Cinzia Maria 

• Wickli, Alessia, geboren am 5. März 
2018, Tochter des Wickli, MaƩhias 
und der Wickli geb. Frei, Petra 

 
Todesfälle 
• Knöpfel geb. Jakob, Emma, geboren 

1931, gestorben am 30. März 2018 
in WaldstaƩ AR 
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Die Ferienzeit beginnt! – Sind Ihre Ausweise noch gültig? 

Die Sommerferien stehen schon bald vor der Tür und viele zieht es auch dieses Jahr in die Ferne. Damit 
Sie ohne Umwege in Ihre wohlverdienten Ferien reisen können, überprüfen Sie biƩe Ihre Reisedokumente! 

Der Antrag muss persönlich von Ihnen 
unterzeichnet werden. Bei Minderjäh-
rigen muss zwingend ein Elternteil 
mitunterzeichnen. Ebenfalls ist der 
Antrag ab 7 Jahren von den Jugendli-
chen selbst mit zu unterzeichnen. 
 
Gebühren 
Kinder/Jugendliche bis zum 18. Alters-
jahr (5 Jahre gülƟg)     Fr. 35.00 
Erwachsene (10 Jahre gülƟg)  Fr. 70.00 
Die Zustellung der IdenƟtätskarte dau-
ert ca. 10 Arbeitstage. 
Bei Fragen wenden Sie sich biƩe an die 
Einwohnerkontrolle Schwellbrunn: Tel. 
071 353 38 11 / Mail:  
alexandra.nef@schwellbrunn.ar.ch 
 
 

IdenƟtätskarte 
Eine ID können Sie bei der Einwohner-
kontrolle Schwellbrunn beantragen. 
BiƩe bringen Sie folgende Unterlagen 
mit: 
- alter Ausweis (falls nicht vorhanden, 
Verlustanzeige einer Schweizer Polizei-
stelle mitbringen) 
- Passfoto unter Einhaltung folgender 
Kriterien: 
• max. 1 Jahr alt 
• einfarbiger Hintergrund (weiss) 
• Frontalaufnahme, nicht seitlich sitzen 
• Gesichtsausdruck neutral, Mund 

geschlossen 
• keine Kopĩedeckung 
• für Brillenträger: keine Spiegelung, 

Augen dürfen nicht durch Brillenge-
stelle verdeckt werden  

Biometrischer Pass 
Seit dem 1. März 2010 werden nur 
noch biometrische Pässe ausgestellt. 
Diese müssen beim Kantonalen Pass-
büro, Regierungsgebäude, 9102 Heri-
sau beantragt werden. Auch der Kom-
bi-Antrag (Pass und ID) ist beim Kanto-
nalen Passbüro zu beantragen. 
Bei Fragen setzen Sie sich biƩe direkt 
mit dem Passbüro Herisau in Verbin-
dung (Tel. 071 353 67 87 / Mail: pass-
buero@ar.ch).  
Weitere InformaƟonen erhalten Sie 
auch unter www.ar.ch/verwaltung/
kantonskanzlei/kanzleidienste/
passbuero/ 
 
Einwohnerkontrolle Schwellbrunn 
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Schwellbrunn belohnt Lernende mit erfolgreichem Erstabschluss  

Lernende, welche ihre Erstausbildung zu Berufsleuten oder die Mittelschule erfolgreich abgeschlossen haben, 
zeigen, dass sie gewillt sind, sich im Berufsleben oder im Studium einzusetzen. Diesen Einsatz belohnt der Ge-
meinderat mit einer kleinen Feier für diese jungen Lehr-/Schulabsolventen. Auch sollen damit die Vorzüge un-
seres dualen Ausbildungssystems hervorgehoben und insbesondere den Lehrbetrieben gedankt werden.  
 

Für den diesjährigen Anlass „Schwellbrunner Fest der Lehrabgänger und Maturanden“ sind wiederum ein-
geladen:  
Lehrabgänger, die im Zeitpunkt des Lehr-Endes in Schwellbrunn wohnhaft sind;  
Lehrabgänger, die ihre Erstausbildung in einem Lehrbetrieb von Schwellbrunn absolviert haben;  
alle Absolventen, die als Erstabschluss erfolgreich die Mittelschule (oder eine gleichwertige Schule) bestan-

den haben und zum Zeitpunkt des Abschlusses in Schwellbrunn wohnhaft sind.  
 
Am Apéro werden die attraktiven Geschenke übergeben. Dann folgt - natürlich - ein feines Nachtessen. Die 
drei Gewinner mit dem besten Notendurchschnitt im Abschlusszeugnis werden noch mit einem zusätzlichen, 
persönlichen Überraschungsgeschenk ausgezeichnet! Für den Anlass können die Eingeladenen selbstver-
ständlich weitere Personen wie Eltern, Verwandte, Bekannte oder Berufsbildner als Gäste miteinladen. Diese 
Gäste müssen allerdings einen Beitrag von Fr. 30.--/Person für Speis und Trank leisten.  
Der Gemeindepräsident und die Standortförderungskommission freuen sich auf eine möglichst vollzählige An-
meldung aller Lehrabgänger/Maturanden!  
 
Für das Fest am Freitagabend, 17. August 2018, bitten wir Euch um Anmeldung  

 
       bis 13. Juli 2018  

 
mit dem untenstehenden Anmeldetalon oder mit dem Talon auf der Gemeinde-Website (www.schwellbrunn.ch 
unter Aktuell /Agenda) bei der Gemeindekanzlei, Dorf 50, 9103 Schwellbrunn.  
 
 
 
           (bitte abtrennen!) 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Ja, ich habe die Abschlussprüfungen meiner Erstausbildung erfolgreich bestanden und melde mich gerne für 
das Schwellbrunner Fest der Lehrabgänger und Maturanden vom 17. August 2018, 20.00 Uhr, im 
Restaurant Ochsen an!  
 
Name: ………………………....................  Vorname: …………………………………..  
 
Strasse: ……………………………………  Wohnort: ……………………………………  
 
Lehrbetrieb/Schule: …………………………………………………………………………………… 
 
Gäste, die ich mitbringe (Name/Vorname/Adresse):  
 
…………………………………………………………………………………………………………… 
 
…………………………………………………………………………………………………………... 
 
Ort / Datum: ……………………………..   Unterschrift: ……………………………….. 
 

Bitte beilegen: Kopie Lehrabschlusszeugnis / Maturitätszeugnis 
 

bis 13. Juli 2018 retournieren an: Gemeindekanzlei, Dorf 50, 9103 Schwellbrunn 
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Wohnortwechsel elektronisch melden 

Meldung des Wohnsitzwechsels in-
nerhalb 14 Tage verpflichtet. 

• Diese Meldung können Sie über 
www.eumzug.swiss elektronisch 
erledigen. 

• Sie haben weiterhin die Möglichkeit, 
Ihren Wohnortswechsel am Schalter 
zu melden. 

• Um eUmzugCH zu nutzen, müssen 
Sie volljährig und handlungsfähig 
sein. 

• Meldungen rund um den Wochen-
aufenthalt können Sie nicht über 
diesen Dienst vornehmen. 

 

Neu können Sie Ihren Umzug auch in 
unserer Gemeinde unabhängig von 
den Schalteröffnungszeiten elektro-
nisch mit "eUmzug" melden. 
Auf unserer Webseite finden Sie den 
Link auf die Internetplaƪorm von 
eUmzugCH (www.eumzug.swiss). Da 
können Sie die Abmeldung in Ihrer 
heuƟgen und die Anmeldung in Ihrer 
zukünŌigen Wohngemeinde, oder 
eine Adressänderung innerhalb der 
Gemeinde, in einem SchriƩ erledigen. 
 
Das WichƟgste im Überblick 
• Bei einem Umzug innerhalb der 

Schweiz sind Sie gesetzlich zur 

eUmzug noch nicht in der ganzen 
Schweiz verfügbar  
Die Plaƪorm eUmzugCH ist im 
Auĩau, daher bieten noch nicht alle 
Kantone und Gemeinden die elektroni-
sche Meldung des Wohnortswechsels 
an. Der Service soll bis Ende 2019 in 
der ganzen Schweiz verfügbar sein. 
Wenn nur Ihre Wegzugsgemeinde den 
eUmzug anbietet, können Sie die Ab-
meldung elektronisch über 
www.eumzug.swiss erledigen. Die An-
meldung an Ihrem neuen Wohnort 
erfolgt jedoch wie bis anhin am 
Schalter. 
Einwohnerkontrolle Schwellbrunn 
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Schwellbrunner besuchen Schwellbrunner 
 

Mit einem ganz besonderen Begegnungstag zelebrieren die Einwohner von 
Schwellbrunn die Auszeichnung «Das schönste Dorf der Schweiz». Gesucht wer-
den rund 30 Schwellbrunnerinnen und Schwellbrunner, die aktiv diesen Tag mitge-
stalten wollen. Und wer am 30. Juni 2018 zu Hause ist, bekommt ein Geschenk! 

 

Schwellbrunn hat eine innere und eine äussere Schönheit. Beides gilt es zu pflegen. Diese vorgeschlagene 
Aktion will das Zwischenmenschliche mit einzigartigen Begegnungen pflegen und fördern.  

Es soll nichts Gekünsteltes werden, sondern ein einfaches direktes persönliches Zusammenfinden. Deren Art 
und Weise ist offen. Sie richtet sich nach der Situation sowie den Personen und kann völlig unterschiedlich 
ausfallen.  

Geplant sind 7 Gruppen mit mindestens je 4 bis 5 Personen als Grundteam. Am Samstagmorgen, 30. Juni 2018, 
10 Uhr, schwärmen diese 7 Gruppen aus, um in einem festgelegten Gebiet die Schwellbrunner in ihrem Heim zu 
besuchen. Wie lange diese Begegnungen jeweils dauern sollen, ist nicht vorbestimmt. Sicher ist nur, wer zu 
Hause ist, bekommt einen speziellen «Das schönste Dorf»-Pin geschenkt.  

Bedingung, dass dieser Begegnungstag stattfinden kann, ist die aktive Teilnahme von mindestens 30 Schwell-
brunnerinnen und Schwellbrunner. Sie bilden die Basis, sind die Gestalter und die Übermittler. Die einzelnen 
Gruppen können sich unterwegs spontan vergrössern, das Grundteam bleibt aber unverändert. 

Dieser Begegnungstag soll bei jeder Witterung durchgeführt werden. 

 

Lasst uns unseren Gemeinschaftssinn auf Schwellbrunner Art zelebrieren! 

 

Wer macht in den 7 Gruppen aktiv mit? Samstag, 30. Juni 2018, 10 bis 16 Uhr. 

Bitte meldet euch bis am 31. Mai 2018 mit dem untenstehenden Anmeldetalon an. 

 

Für Informationen und Anmeldungen stehen gerne zur Verfügung: 

Martin Sebastian, E-Mail: info@buremusigtraeffe.ch / Telefon: 071 351 54 51 und Stephan Lüchinger, E-Mail: 
stephan.luechinger@bluewin.ch / Telefon: 071 350 06 16  

 

Anmeldetalon ausfüllen und in der Gemeindeverwaltung abgeben. 

…………………………………………………………………………………………………………………………………… 

Anmeldetalon: 

Ich melde mich für die Besuchergruppe am Begegnungstag am Samstag 30. Juni von 10.00-16.00 Uhr an. 

 

Name: ___________________________ Vorname: ________________________ 

Adresse: _______________________________________________________________ 

E-Mail:  ___________________________ Telefon:  ______________________ 
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Mit «Heimweh» startet «SRF bi de Lüt» ein neues Format, welches Rückkehrer begleitet. Wir suchen Leute, die 
in den kommenden Monaten zurückkehren, dorthin wo Heimat ist. Egal, ob vom Ausland in die Schweiz, von 
der Stadt in den Heimatort oder von einem anderen Kanton zurück ins Elternhaus. 

SRF dokumentiert das Leben der Rückkehrer vom Aufbruch bis zur Ankunft in der Heimat - und will wissen, ob 
das Heimweh gestillt werden konnte.  

Kennen Sie Leute, die bald - idealerweise zwischen April und August 2018 - zurückkehren? Melden Sie sich auf 
www.srf.ch/srfbideluet oder direkt bei Produzent Rolf Elsener: rolf.elsener@srf.ch/044 305 59 22. 

Besten Dank für Ihre Inputs. 

Freundliche Grüsse 

Rolf Elsener 

Produzent Doku-Serien SRF  



Inserat 
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dere Form der MigraƟon. Am Nach-
miƩag erhielten die SekschülerInnen 
Besuch von zwei anerkannten Flücht-
lingen, einer Frau und einem Mann, 
aus Syrien. „Anerkannt“ heisst, dass 
die beiden in der Schweiz ein bleiben-
des Aufenthaltsrecht bekommen ha-
ben. Die Syrerin und der Syrer erzähl-
ten von der SituaƟon in Syrien, von 
ihrer Flucht in die Schweiz und ihrer 
IntegraƟon hier. Das Gespräch mit den 
beiden hat deutlich gemacht: Die bei-
den gehören zu den Glücklichen. Ihnen 
gelang die Flucht miƩen aus dem Bür-
gerkrieg hin an einen sicheren Ort. 
Zehntausende von Frauen, Männern, 
Kindern und Jugendlichen sitzen 
miƩen im Krieg fest und haben keine 
Chance wegzugehen. (cs und ĩ) 
 
Übersicht über die GoƩesdienste 
Von MiƩe Mai bis MiƩe Juli werden in 
der Kirche Schwellbrunn folgende 
GoƩesdienste gehalten: 
• 13. Mai: FamiliengoƩesdienst zum 

MuƩertag mit Musik von BrigiƩe 
Barben (Orgel) und Céline Weiler 
(Saxophon), anschliessend Apéro 
und kleines Konzert der Musikgesell-
schaŌ Schwellbrunn 

• 20. Mai: Pfingst- und Musik-
GoƩesdienst mit Mitwirkung des 
Adhoc-Chors Schwellbrunn/Teufen, 
anschliessend Apéro 

• 10. Juni: Predigt-GoƩesdienst mit 
Taufe von Alessia Wickli 

• 1. Juli: Predigt-GoƩesdienst 
• 15. Juli: Regio-GoƩesdienst für die 

Gemeinden WaldstaƩ, Schönen-
grund und Schwellbrunn 

Alle diese GoƩesdienste beginnen um 
09:30 Uhr (Einläuten). Auf folgende 
drei GoƩesdienste sei besonders hin-
gewiesen: 

Menschenwürde, Menschenrech-
te und Migration 
Es gehört zu den christlichen Werten, 
dass jedem Menschen dieselbe Men-
schenwürde zusteht. Unabhängig sei-
nes Geschlechts, unabhängig seiner 
Hauƞarbe, unabhängig seiner Volks- 
und Religionszugehörigkeit, unabhän-
gig seiner körperlichen und intellektu-
ellen Fähigkeiten. Die Menschenwür-
de ist jedoch keineswegs eine Selbst-
verständlichkeit. Die grösste Katastro-
phe für die Menschenwürde war die 
Zeit des Hitler-Regimes. Millionen von 
Menschen wurden umgebracht, ein-
fach weil die Nazis etwas gegen sie 
haƩen. Nach dem Desaster des Zwei-
ten Weltkriegs rauŌen sich die Völker 
der Erde zusammen, gründeten die 
Vereinten NaƟonen und verabschiede-
ten die Allgemeine Erklärung der Men-
schenrechte. Die Menschenrechte 
widerspiegeln in vielfacher Hinsicht 
die christliche Haltung der allen Men-
schen zustehenden Menschenwürde. 
Bis heute ist die Einhaltung der Men-
schenrechte alles andere als normal. 
An vielen Orten der Erde werden Men-
schen verfolgt oder getötet. Weil sie 
dem „falschen“ Volk angehören. Weil 
sie die „falsche“ Sprache sprechen. 
Weil sie die „falsche“ Religion haben. 
Usw. Menschen, die an Leib und Le-
ben bedroht sind, ergreifen die Flucht. 
Sie suchen sich einen neuen Ort, wo 
sie nicht um ihr Leben fürchten müs-
sen. Solche Menschen gelangen auch 
in die Schweiz. 
Thema im Religionsunterricht der 
Zweit-SekschülerInnen am 17. März 
waren die Menschenrechte und die 
MigraƟon. MigraƟon bezeichnet das 
Aus- und Einwandern aus einem Land 
in ein anderes. Flucht ist eine beson-

Aus der Kirchgemeinde 

Pfarramt:   Pfrn. ChrisƟne Scholer 071 350 02 53, Pfr. Flurin BaƩaglia 071 352 15 07 
Sekretariat:  BrigiƩe MarƟ, 071 351 74 81 
Präsidium:   Marcel Steiner, 079 601 18 64 
Homepage:  www.kircheschwellbrunn.ch  
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Was gibt es Besseres, als das Fest der 
heiligen GeistkraŌ mit begeisterndem 
Chorgesang zu feiern?! Seit Anfang 
März probt der Adhoc-Chor Schwell-
brunn/Teufen unter der Leitung von 
Peter Roth für die Mitwirkung im 
Pfingst-GoƩesdienst (Beginn 09:30 
Uhr). Lieder wie „Wie wunderbar GoƩ 
zeigsch Du dich“ (nach Psalm 8) und 
„Sonne erstrahlt und die Vögel sin-
gen“ (ein Frühlingslied) werden eine 
besinnliche Atmosphäre schaffen. 
Nach dem GoƩesdienst sind alle An-
wesenden, bei WeƩerglück mit Son-
nenschein, zum Apéro eingeladen. (ĩ) 
 
Predigt-GoƩesdienst am 10. Juni 
„Du bist mein Zufluchtsort, ich berge 
mich in deiner Hand...“. Mit diesen 
Worten beginnt ein Lied, das wie ein 
Gebet formuliert ist. Wo finden Men-
schen Zuflucht? Der EingangsarƟkel 

erwähnt, wovor Menschen Zuflucht 
suchen. Im GoƩesdienst, eine Woche 
vor dem Flüchtlingssonntag, fragen wir 
nach äusseren und inneren Orten der 
Zuflucht. Familie Wickli bringt am 
10. Juni ihre Tochter Alessia zur Taufe. 
Auch die Taufe bietet einen Zufluchts-
ort, weil wir für Alessia um den guten 
Segen GoƩes biƩen. (cs) 
 
Neue Angebote der Kirchgemeinde 
Schwellbrunn 
Seit Anfang 2018 wird in der Kirche 
Schwellbrunn nicht mehr jeden Sonn-
tag GoƩesdienst gehalten. Die GoƩes-
dienste fallen nicht einfach weg, son-
dern werden durch die Neuen Ange-
bote ersetzt. Zu den Neuen Angeboten 
gehören: 
• Exkursionen an Orte, die für Kirche 

und Religion von besonderer Bedeu-
tung sind 

FamiliengoƩesdienst zum MuƩertag, 
13. Mai 
Die Bilderbuchgeschichte „Opa Bär 
und sein langer bunter Schal“ macht 
Mut, das eigene Leben in Schönem 
und Schwierigem zu gestalten. KräŌige 
und sanŌe Töne aus dem Saxophon 
von Céline Weiler und von der Orgel 
mit BrigiƩe Barben begleiten den 
MuƩertagsgoƩesdienst. Zur Stärkung 
nach dem GoƩesdienst gibt es einen 
Apéro. Er wird begleitet mit einem Ständli 
der MusikgesellschaŌ Schwellbrunn. (cs) 
 
Pfingst-GoƩesdienst mit Adhoc-Chor, 
20. Mai 
Am 20. Mai feiern wir das Pfingst-Fest. 
Pfingsten ist dem Heiligen Geist ge-
widmet. Der Heilige Geist ist die göƩli-
che GeistkraŌ, die in allen Menschen 
wirkt und uns Menschen zur Nächs-
tenliebe und zur Vergebung befähigt. 
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Tel. 071 350 02 53 oder per E-
Mail: chrisƟne.scholer@ar.ref.ch. Sie-
he auch Inserat in diesem „bläƩli“. (cs) 
 
Neues Angebot: Schwellbrunn per-
sönlich: im Gespräch mit Lilian Bär, 
Freitag, 15. Juni 
In Schwellbrunn leben viele interes-
sante Menschen. Eine davon ist Lilian 
Bär. Am Freitagabend, 15. Juni (Beginn 
um 19:30 Uhr) wird Lilian Bär im Res-
taurant Sitz aus ihrem reichen und 
bewegten Leben erzählen. Siehe auch 
Inserat in diesem „bläƩli“. (ĩ) 
 
GoƩesdienste für Jugendliche 
Das Pfarramt ist bemüht, pro Monat 
mindestens einen GoƩesdienst zu hal-
ten, dessen Besuch Jugendlichen emp-
fohlen werden kann. Zu diesen GoƩes-
diensten gehören: 

• besondere Gottesdienste für Jugendliche 
• FamiliengoƩesdienste 
• Musik-GoƩesdienste 
• Fest-GoƩesdienste 
Von MiƩe Mai bis MiƩe Juli sind Ju-
gendliche in folgenden GoƩesdiensten 
besonders willkommen: 
• 13. Mai, 09:30 Uhr: FamiliengoƩes-

dienst zum MuƩertag, anschliessend 
Apéro und kleines Konzert der Mu-
sikgesellschaŌ Schwellbrunn 

• 20. Mai, 09:30: Pfingst- und Musik-
GoƩesdienst mit Mitwirkung des 
Adhoc-Chors Schwellbrunn/Teufen, 
anschliessend Apéro 

• 1. Juli, 11:00: GoƩesdienst für Jugend-
liche, Thema: Die Heilige Barbara 

Weitere InformaƟonen für Jugendliche 
auf www.kircheschwellbrunn.ch → 
Neueste Beiträge → Eine Kirche für … 
→ Eine Kirche für Jugendliche. (cs/ĩ) 

• Schwellbrunn persönlich: im Ge-
spräch mit Personen mit Bezug zu 
Schwellbrunn 

• Musik in der Kirche: Unsere Organis-
Ɵnnen spielen geistliche und weltli-
che Musik. 

 
Im Mai und Juni finden folgende neu-
en Angebote staƩ: 
 
Neues Angebot: Besuch des Klosters 
in Jakobsbad, Samstag, 26. Mai 2018 
Kräuter haben HeilkraŌ. Salben, Pillen, 
Tees, Gewürze stärken die Wider-
standskraŌ des Menschen. Das Kloster 
der Leiden ChrisƟ ist ein KraŌort. Der 
Besuch am SamstagnachmiƩag, 26. 
Mai (13.30 Uhr ab Schwellbrunn Post) 
bietet Gelegenheit, ihn kennenzuler-
nen. Anmeldungen an das Pfarramt: 
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Neueste Beiträge → Eine Kirche für … 
→ Eine Kirche für Familien. (cs) 
 
Lesegruppe „Ulrich Zwingli – Prophet, 
Ketzer, Pionier des ProtestanƟsmus“ 
Von MiƩe Januar bis Anfang März tra-
fen sich an fünf Abenden zwischen 8 
und 10 Personen, um sich miteinander 
mit dem Thema „ReformaƟon“ ausei-
nanderzusetzen. Grundlage der Lese-
gruppe war das Buch über Ulrich 
Zwingli des Professors Peter Opitz von 
der Universität Zürich. Der Text des 
Buches wurde als Hausaufgabe gele-
sen, an den Abenden rege über das 
Gelesene diskuƟert. Zwei Resultate 
der BeschäŌigung mit dem Buch sollen 
hervorgehoben werden. 1. Es gab 
nicht die eine ReformaƟon, sondern an 
verschiedenen Orten Europas unter-
schiedliche ReformaƟonen. Die ver-
schiedenen ReformaƟonen haƩen 
unterschiedliche Resultate zur Folge.  

Kolibri KindergoƩesdienst 
Für Kinder ab dem 2. Kindergarten 
warten fröhliche Stunden mit Spiel 
und Spass am Sonntagmorgen zwi-
schen 09:30 – 10:30 Uhr:  
• Sonntag, 27. Mai 
• Sonntag, 10. und 24. Juni 
Weitere InformaƟonen für Kinder auf 
www.kircheschwellbrunn.ch → Neues-
te Beiträge → Eine Kirche für … → Eine 
Kirche für Kinder. (cs) 
 
Fiire mit de Chliine 
Für kleine Kinder bis und mit 1. Kinder-
garten mit ihren Eltern und Geschwis-
tern gibt es die spezielle Feier an ei-
nem Samstagmorgen: 
• 30. Juni 
• 09:30 – 10:00 Uhr in der Kirche  
• 10:00 – 10:30 Uhr Znüni im Pfarrhaus 
Weitere InformaƟonen für Familien 
auf www.kircheschwellbrunn.ch → 
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Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren 
Am ersten Donnerstag jeden Monats 
triŏ sich eine muntere Schar Seniorin-
nen und Senioren zum gemeinsamen 
MiƩagessen in einem der Restaurant 
Schwellbrunns. Nach dem Essen ver-
bringen manche Teilnehmende den 
NachmiƩag mit Tischspielen. Die bei-
den nächsten Termine des MiƩags-
Ɵschs sind: 
• 7. Juni, 11:30 Uhr, Rest. Ochsen 
• 5. Juli, 11:30 Uhr, Rest. Storchen 
Wer sich neu für den MiƩagsƟsch inte-
ressiert, ist gebeten, sich mit Rosmarie 
WiƩenwiler, Tel: 071 352 37 44, in 
Verbindung zu setzen. (ĩ) 
 
Eine Kirche für Singles... 
Die Flyer in diversen Farben für die 
verschiedenen Personengruppen in 
unserer Kirchgemeinde liegen in der 
Kirche zum Mitnehmen auf. Bereits 
zum zweiten Mal haben wir einen 
schriŌlichen Hinweis in der Kirche ge-
funden mit folgendem Inhalt: „Eine 
Kirche für SeniorInnen! Eine Kirche für 
Männer! Eine Kirche für Hauskreise! 
Eine Kirche für Singles ab 30, 40, 50, 
60??? Zu welcher Gruppe gehören 
wir?“ 
Liebe Absenderin, lieber Absender 
dieser MiƩeilung, herzlichen Dank für 
den Hinweis! Selbstverständlich sind in 
den oben genannten Personengrup-
pen auch Singles willkommen. Gerne 
sind wir eine Kirche auch für Singles! 
Um es noch besser zu werden, brau-
chen wir Unterstützung: Welche Ideen 
und Angebote sind nöƟg, damit wir 
mehr zu einer Kirche für Singles wer-
den? Helfen Sie uns, neue Angebote zu 
eruieren und sie umzusetzen? Wir 
freuen uns, von Ihnen zu hören. Mit 
herzlichen Grüssen, ChrisƟne Scholer 
und Flurin BaƩaglia 
 
Freud und Leid 
Im März wurden getauŌ: 
• Leonardo Noah Desax, Sohn von 

Jessica und Noah Desax-Stoll, Herisau 

So unterscheidet sich zum Beispiel die 
lutherische Kirche in Deutschland we-
sentlich von der reformierten, von 
Zwingli geprägten Kirche in der 
Schweiz. Auch Täufergemeinden 
(BapƟsten, Mennoniten) sind ein Re-
sultat der ReformaƟonszeit. 2. Die 
ReformaƟon Zwinglis in Zürich wäre 
wahrscheinlich gescheitert, wenn sich 
nicht die Obrigkeit mit Zwingli und sei-
nen Gedanken solidarisiert häƩe. (ĩ) 
 
Frauentreff 
Einmal im Monat triŏ sich eine Grup-
pe von Frauen im Pfarrhaus zu Aus-
tausch und Diskussion. Aktuelle The-
men aus dem Alltag, aus Dichtung, 
Literatur, Kunst und PoliƟk regen unsere 
Hirnzellen an und wärmen die Herzen. 
InteressenƟnnen wenden sich an: 
Bea Gubser, Tel. 071 350 00 35 oder 
ChrisƟne Scholer, Pfarramt 071 350 
02 53. (cs) 
 
Männergruppe 
Einmal im Monat triŏ sich in Schwell-
brunn eine Gruppe Männer ... um ei-
nander zuzuhören, an den Biographien 
der anderen Anteil zu nehmen, um 
Freuden, Sorgen und Nöte zu teilen, 
um über Sinnfragen nachzudenken, 
nach der Spiritualität für Männer zu 
suchen und mit einem Glas Wein an-
zustossen. Die Treffen finden norma-
lerweise an einem Abend eines Werk-
tags staƩ. Weitere InformaƟonen für 
Männer auf www.kircheschwellbrunn.ch → 
Neueste Beiträge → Eine Kirche für … → 
Eine Kirche für Männer. (ĩ) 
 
GoƩesdienste im Haus Sonnenberg 
Die Feiern finden miƩwochs um 15 
Uhr staƩ. AuswärƟge Personen sind 
herzlich willkommen! 
• 16. Mai 
• 13. Juni 
• 04. Juli 
Weitere InformaƟonen für SeniorIn-
nen auf www.kircheschwellbrunn.ch 
→ Neueste Beiträge → Eine Kirche für 
… → Eine Kirche für SeniorInnen. (cs)                                                                        
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Kirchgemeindeversammlung 2018 

Kirchgemeindeversammlung wählt Rosmarie Waldburger neu in die KirchenvorsteherschaŌ  

Rosmarie Waldburger neu in die Kir-
chenvorsteherschaŌ, sie ersetzt die 
zurückgetretene Esther Städler. Alle 
übrigen Behördemitglieder wurden 
bestäƟgt. Es sind dies in der Kirchen-
vorsteherschaŌ: Marcel Steiner, Präsi-
dent, Hans Baumann, Kassier, Marga-
reth Alder, Rosmarie WiƩenwiler, Hei-
di Lutz und Walter Zellweger. Als Mit-
glieder der GeschäŌsprüfungskommis-
sion stellen sich Stephan Lüchinger, 
Kurt Langenauer und Claudia Schwei-
zer für eine weitere Amtsdauer zur 
Verfügung. Vreni Lutz und Marcel Stei-
ner werden Schwellbrunn weiterhin in 
der Synode vertreten. 
Nach der KircheninnenrenovaƟon von 
2014 müssen GaranƟearbeiten grösse-
ren Ausmasses ausgeführt werden, so 
dass die Kirche während mehreren 
Monaten nicht benützt werden kann. 
Wie Kirchenpräsident Marcel Steiner 
ausführte, musste der auf nach Pfings-
ten geplante Baubeginn wegen garan-
Ɵerechtlichen Abklärungen nach hin-
ten verschoben werden. Er hoffe, dass 
die Bauarbeiten im Juni beginnen kön-
nen, so dass die Kirche rechtzeiƟg zur 
Adventszeit wieder benützbar sei.  
mst. 

Die Kirchgemeindeversammlung hat in 
Schwellbrunn einen Kredit in der Höhe 
von 30'000 Franken gutgeheissen für 
die Erarbeitung einer Studie, wie 
das renovaƟonsbedürŌige Pfarrhaus 
miƩen im Dorf saniert werden soll. 
Insbesondere soll die Studie die Sanie-
rung der LiegenschaŌ einem Ersatzbau 
gegenüberstellen.  
Fachleute schätzen die Kosten für eine 
nachhalƟge Sanierung auf einen Be-
trag zwischen 800'000 und 1'000'000 
Franken. Angesichts dieses hohen Be-
trags stellte sich die Kirchenvorsteher-
schaŌ die Frage, ob es nicht sinnvoller 
wäre, das Pfarrhaus zurückzubauen 
und durch einen Neubau zu ersetzen. 
Als Vision schwebt der Kirchenvorste-
herschaŌ ein Neubau vor, der im Erd-
geschoss einen zweckmässigen Kirch-
gemeinderaum beherbergt und in den 
oberen Geschossen drei kleinere 
Wohneinheiten. Davon würde eine als 
Büro für das Pfarramt genutzt, die 
beiden anderen könnten vermietet 
oder im Stockwerkeigentum verkauŌ 
werden. Der nun gutgeheissene Studi-
enauŌrag soll die für diesen Entscheid 
notwendigen Grundlagen liefern. 
Die Kirchgemeindeversammlung wählte 

GoƩ möge den Verstorbenen bergen 
in seiner Hand. (cs/ĩ) 
 
Sommerferien 
Die Pfarrpersonen beziehen zu folgen-
den Zeiten ihre Ferien: 
• Flurin BaƩaglia vom 14. Juli bis 05. 

August 2018 
• ChrisƟne Scholer vom 21. Juli bis 12. 

August 2018 

• Ramona Alder, Tochter von Elisabeth 
und Ernst Alder-Schweizer, Sitz 1174 

• Seraina Brunner, Tochter von Sandra 
und Beat Brunner-Frei, Beldschwendi 322 

Wir wünschen den Täuflingen und ihren 
Eltern alles Gute und GoƩes Segen. 
 
Für immer verabschiedeten wir uns von:  
• Werner Schiess, zuletzt wohnhaŌ 

gewesen im Betreuungszentrum Risi, 
verstorben im 80. Lebensjahr. 
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WWF-Umweltpreis für Kinder und Jugendliche – «Der Grüne Zweig» 

Die WWF-SekƟonen aus der Ostschweiz veranstalten zum driƩen Mal den UmweltweƩbewerb «Der Grü-
ne Zweig» für Kinder und Jugendliche. Die ersten Projekte sind bereits eingegangen. Noch bis Ende Mai 
können weitere eingereicht werden – zu gewinnen sind insgesamt 7'000 Franken. 

RedukƟon formuliert und diese 
schliesslich umgesetzt. Weitere Preis-
träger waren eine Pfadigruppe aus 
Ems mit einem informaƟven Wolfsfest 
und eine Klasse aus Eschenbach, die 
einen vielfältigen Bienengarten 
anlegte.  
 
Projekte jetzt einreichen 
Mitmachen können Kinder, Jugendli-
che, Familien, Lernende, Jugendgrup-
pen, Schulklassen oder ganze Schul-
häuser. Bis am 31. Mai 2018 können 
Projekte über die Webseite www.der-
gruene-zweig.ch eingereicht werden. 
Die Preisverleihung findet im August 
staƩ. 
Der diesjährige Umweltpreis wird von 
der GenossenschaŌ Migros Ost-
schweiz, der Kinder- und Jugendförde-
rung des Kantons St.Gallen, der Fach-
stelle für Kinder-, Jugend- und Fami-
lienfragen des Kantons Thurgau und 
der Abteilung Chancengleichheit des 
Kantons Appenzell Ausserrhoden 
unterstützt. 
 
Weitere Infos:  
WWF Regiobüro AR/AI-SG-TG, 
Posƞach 2341, 9001 St. Gallen          
Tel. 071 221 72 30,  
E-Mail: regiobuero@wwfost.ch 
Website: www.der-gruene-zweig.ch 

Die WWF-SekƟonen aus der Ost-
schweiz veranstalten zum driƩen Mal 
den UmweltweƩbewerb «Der Grüne 
Zweig» für Kinder und Jugendliche. Die 
ersten Projekte sind bereits eingegan-
gen. Noch bis Ende Mai können weite-
re eingereicht werden – zu gewinnen 
sind insgesamt 7'000 Franken. 
Kinder und Jugendliche aus der Ost-
schweiz und dem Fürstentum Liech-
tenstein können zum driƩen Mal ihre 
Umweltprojekte für den Grünen Zweig 
einreichen. Der Preis zeichnet das En-
gagement von jungen Leuten im Be-
reich Natur und Umwelt aus. Viele 
Projekte werden mit grossem Herzblut 
durchgeführt, bleiben aber der Öffent-
lichkeit verborgen. Der Grüne Zweig 
will dem entgegenwirken und sie ins 
Rampenlicht stellen. Deshalb wird 
bewusst nicht nur ein Projekt prä-
miert, sondern mehrere.  
 
Von Vögeln, Klima und Gärten 
Zu den früheren Gewinnern des Grü-
nen Zweigs gehören beispielsweise 
eine Jugendgruppe von BirdLife 
Sarganserland, die seit Jahren Mehl-
schwalben und Mauersegler fördert 
und die Oberstufenschülerinnen und -
schüler des OZ Buechenwald in 
Gossau. Sie haben ihren CO2-Ausstoss 
kriƟsch unter die Lupe genommen, 
persönliche Versprechen für die 

 

Projekte für den Kinder- und 
Jugend-umweltpreis «Der Grü-
ne Zweig» gesucht.  



Katholische Kirchgemeinde 

 

Pfarreigruppe Schwellbrunn - Ansprechpersonen: 

Kilian Mahler                                   071 361 16 71 

Claudia Balzarek 071 352 11 38 

Seelsorgeteam der Pfarrei  -  So sind wir erreichbar  

Pfarrer Reto Oberholzer 071 351 11 43 

AnneƩe und Roland Winter 071 351 78 70        

Iris Schmid Hochreutener 071 350 06 81 

Juliane Schulz    071 350 04 42    

Sekretariat Bea WalƟ u. BrigiƩe Winteler 071 351 55 82 

Homepage unserer Pfarrei: www.kath-herisau.ch 

Thomas Schwarz   (Ansprechperson für Schwellbrunn) 071 360 00 19 

Katholische Kirchgemeinde  

Nachtrag zu Ostern 

Wir werden vor Türen stehen,  
die sich von innen öffnen. 
 
Die daran glauben, haben einen festen SchriƩ. 
Sie teilen miƩen unter Geizigen. 
Sie danken miƩen unter Undankbaren. 
Sie hungern miƩen unter SaƩen. 
Sie gehen mit einfachem Licht 
durch siebenfache Finsternis. 
Sie leben wie die Lilien auf dem Feld 
und wie die Vögel des Himmels. 
Sie tanzen durch die Reihen der ewig Ernsten. 
Sie stehen zum Leben auf aus Ɵefsten Gräbern. 
Sie verkünden die unglaublichste aller BotschaŌen: 
 
ER lebt. Ihr werdet IHN sehen.  
                                                                       MarƟn Gutl 

 
Für die Pfarreigruppe und das Seelsorgeteam,  
Thomas Schwarz 
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Besondere GoƩesdienste in der Pfarrei und Seelsorgeeinheit 
5. Mai 10.00 Uhr ökumenische Chinderfiir 

In der reformierten Kirche Herisau 
20. Mai Pfingstsonntag – Mit dem Kirchenchor und Brunneneinweihung 

10.00 Uhr, Kirche Herisau 
25./26. Mai Versöhnungsweg für Schülerinnen und Schüler ab der 4. Klasse 

27. Mai GoƩesdienst mit Feier der Versöhnung 
10.00 Uhr, Kirche Herisau 

3. Juni Chinderfiir 
10.00 Uhr, Unterkirche Herisau 

17. Juni Firmung 
10.00 Uhr, Kirche Herisau 

Maiandachten 
8. Mai 19.15 Uhr in der katholischen Kirche WaldstaƩ mit Apagefeier 

15. Mai 19.15 Uhr in der Unterkirche Herisau 

22. Mai 19.15 Uhr in der Unterkirche Herisau 

29. Mai 19.15 Uhr in der Unterkirche Herisau 

Anlässe in der Pfarrei und Seelsorgeeinheit 
02. Mai StammƟsch „Peter und Paul“ 

19.30 Uhr, Restaurant Freihof, Herisau 
03. Mai Trauercafé Appenzeller Hinterland 

17.00-18.30 Uhr, Alte Stuhlfabrik Kasernenstrasse 39a, Herisau 
18. Mai Tanzfreu(n)de 

Jeden 3. Freitag im Monat um 20.00 Uhr, ohne Anmeldung 
AuskunŌ bei AnneƩe und Roland Winter 071 351 78 70 

26. Mai Ökumenischer Ausflug Schwellbrunn 
Besuch des Klosters der Leiden ChrisƟ in Jakobsbad 
Anmeldungen biƩe telefonisch an das Pfarramt: 071 350 02 53 oder per 
E-Mail: chrisƟne.scholer@ar.ref.ch. 

06. Juni StammƟsch „Peter und Paul“ 
19.30 Uhr, Restaurant Freihof, Herisau 

07. Juni Trauercafé Appenzeller Hinterland 
17.00-18.30 Uhr, Alte Stuhlfabrik Kasernenstrasse 39a, Herisau 

15. Juni Tanzfreu(n)de 
Jeden 3. Freitag im Monat um 20.00 Uhr, ohne Anmeldung 
AuskunŌ bei AnneƩe und Roland Winter 071 351 78 70 

FrauengemeinschaŌ 

16. Mai Generalversammlung des KFB St. Gallen – Appenzell 
14.00 Uhr, Gossau, Fürstenlandsaal 

16. Mai Aus dem Seniorenprogramm: 
Unterhaltung mit Klaus Gremminger, Zauberer und Seelsorger 

31. Mai Für Gross und Klein: Wanderung zum Ampferenboden und Ofenloch 
Wir laufen auf einem kinderwagengängigen Weg von der Mistelegg zum Ampferenboden. 
Treffpunkt: 09:30 Uhr Parkplatz katholische Kirche Herisau (FahrgemeinschaŌ) 
Anmeldung bis 29. Mai an: Sabina Aggeler 071 350 13 66 

13. Juni Besinnungsweg Jakobsbad – Urnäsch 
Zusammen mit der Urnäscher FrauengemeinschaŌ wandern wir rund 2 Stunden von Jakobsbad nach Urnäsch. 
Abfahrt ab Herisau: 18.28 Uhr Appenzeller Bahnen ZusƟeg 18.30 Uhr ab Wilen und 18.34 Uhr WaldstaƩ. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig – die Wanderung findet bei jeder WiƩerung staƩ. 

InformaƟon finden Sie auch im Pfarreiforum und auf der Homepage www.kath-herisau.ch 
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Das Leben besteht aus Veränderungen. 

Nachfolger gesucht! 
Aus Rücksicht und in vorsorglicher Massnahme auf meine Gesundheit, habe ich mich entschlossen,  
auf den 30. Juni 2019  einen Nachfolger für den Dorfladen Schwellbrunn zu suchen. 
 
Für die Entscheidungen wo nach dem Ladenumbau getroffen wurden, in Bezug auf das SorƟment, war es nie 
meine Absicht, die hiesigen Detaillisten, Bäckerei und Metzgerei, zu konkurrieren. 
 
ErnsthaŌ Interessierte Personen können sich während der Ladenöffnungszeiten bei mir melden,  
Tel. 071 351 70 07 
 
Dorfladen Schwellbrunn, Oskar Meisel 



Schule 

 

Aus der Schule geplaudert… 

Schulleitung Barbara Brandenberg  
Telefon 071 352 75 81  
E-Mail schulleitung@schwellbrunn.ar.ch  
Homepage www.schule.schwellbrunn.ch  

Personelles 
Die ausgeschriebenen Stellen in der 
Eingangsstufe konnten wir bereits be-
setzen. Die Nachfolge von Angela Rüt-
sche übernimmt Ramona Kirschner, 
Diepoldsau. Für den zusätzlichen Kin-
dergarten in der Risi konnten wir Lucia 
Wyss, Ulisbach, engagieren. Wir heissen 
beide herzlich willkommen und wünschen 
ihnen viel Freude mit Ihren Klassen. 
Am 24. Februar wurde Lukas Raymann 
zum zweiten Mal Vater. Sein Töchter-
chen heisst Nuria Malia. Und am 14. 
März wurde Anina Thürlemann MuƩer 
von Mona Leia. Damit haben Thürle-
manns jetzt drei Mädchen. Wir gratu-
lieren den jungen Familien ganz herz-
lich und wünschen alles Gute und viel 
Freude mit den Kleinen. 
 
Schuljahresabschluss 
Ich möchte Sie darauf aufmerksam 
machen, dass in der Woche vor der 
Schulschlussfeier wiederum die Aus-
stellung der individuellen Schwer-
punktarbeiten der 2. und 3. Oberstufe 
im Schulhaus Sommertal staƪindet. 
Die offizielle Eröffnung der Ausstel-
lungen ist am Montag, 25. Juni, um 19 
Uhr (18:45 Uhr Elternabend) und ist 
öffentlich. Zusätzlich werden an die-
sem Abend die Projektarbeiten der 3. 
Oberstufenschülerinnen und Schüler 
präsenƟert und die Förderpreise über-
reicht. Die Ausstellung ist anschlies-
send bis Ende Woche während den 
Unterrichtszeiten geöffnet. 
Kommen Sie vorbei, tauchen Sie in die 
vielfälƟgen Themen ein! Wir freuen uns!  
Nun wünsche ich Ihnen einen ange-
nehmen Frühling und grüsse Sie 
freundlich 
Barbara Brandenberg, Schulleiterin 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
Die Tage werden wieder länger, das 
WeƩer lädt ein, wieder vermehrt 
draussen zu sein. Für die Schule be-
deutet dies, dass sich ein weiteres 
Schuljahr in der Schlussphase befin-
det. Neben dem schulischen Alltag ist 
das letzte Quartal von diversen weite-
ren AkƟvitäten geprägt. Besonders 
erwähnen möchte ich den Spieltag, 
wo in altersdurchmischten Gruppen 
um Punkte gekämpŌ wird. 
Ein wichƟger Höhepunkt für alle wird 
die Schulschlussfeier sein. Dieses Jahr 
betreibt die Schule vor der Feier, ab 
17:30 Uhr, eine FestwirtschaŌ. Im 
Anschluss an die Schulschlussfeier 
lassen wir den Abend mit einem Ku-
chenbuffet ausklingen. Das daraus 
erwirtschaŌete Geld kommt vollum-
fänglich den Schülerinnen und Schülern 
der entsprechenden Stufe zu Gute. 
Schülerinnen und Schüler, Lehrer-
schaŌ und Schulkommission freuen 
sich, wenn möglichst viele Eltern, 
Grosseltern, Verwandte und weitere 
Interessierte an diesem Anlass teilneh-
men. Wir laden Sie dazu herzlich ein. 
Das diesjährige Thema lautet: Ösi Zue-
konŌ!  
 
Lager und Exkursionen 
Die Schulkommission hat sich an ihrer 
letzten Sitzung mit dem Bundesge-
richtsentscheid betreffend Elternbeiträ-
ge für Lager und Exkursionen auseinan-
dergesetzt. Sie beschloss, die Eltern-
beiträge an der Schule Schwellbrunn 
per sofort dem Entscheid entspre-
chend (16 Fr./Tag) anzupassen. Bei 
Fragen wenden Sie sich biƩe an mich. 
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Ausblick 

4. Quartal 2017/2018 
Di, 8. Mai (Durchführungsentscheid und Verschiebe-
daten siehe Homepage)  

Spieltag  

Do, 10. Mai – Mo, 21. Mai  Pfingsƞerien  

Do, 31. Mai  Kantonalkonferenz: schulfrei  
Mai – Juni  Schulreisen gemäss Ansage  
Di, 5. Juni  6. Klasse: Fahrradprüfung  
Mo oder Di, 11./12. Juni  SchnuppernachmiƩage in den Klassen für die neuen Kindergärtler 

und die neuen 1. Klässler  
Do, 14. Juni, 10:10 – 11:40 Uhr  SchnuppervormiƩag für die neuen 3. und 5. Klässler, sowie die 

neuen 1. Sekler  
Mo, 25. Juni, 18:45 Uhr 
öffentlich ab 19:00 Uhr 

«Oberstufen-Fiir Obig» 
(18:45 Uhr Elternabend mit Lagerinfo, 19:00 Uhr Vorstellung der 
Projektarbeiten, Überreichung der Förderpreise, SPA-Apéro) 

Di, 26. Juni – Fr, 29. Juni 
öffentlich  

Ausstellung der individuellen Schwerpunktarbeiten 
(BesichƟgung während den Schulzeiten)  

Do, 5. Juli, vormiƩags  Hauptprobe Schulschlussfeier 
Am NachmiƩag ist für Eingangs- und MiƩelstufe schulfrei.  

Ab 17:30 Uhr  FestwirtschaŌ  
Donnerstag, 5. Juli 2018, 19:00 Uhr  Schulschlussfeier 
Mo, 9. Juli – Fr, 10. August  Sommerferien  
  
Samstag, 3. Nov.  Schulsamstag  



Gewerbeverein 

 

Gewerbeschau 2019: Der Countdown läuft 

Bichsel, Ausstellung; Peter Sturzeneg-
ger, FestwirtschaŌ; Rösli Brunner, Rah-
menprogramm; Peter Knöpfel, Bauten: 
Marcel Steiner, Werbung und Kommu-
nikaƟon. Bereits haben sich zahlreiche 
Gewerbebetriebe als Aussteller ange-
meldet. Interessierte Betriebe 
können sich auf der Webseite 
www.gewerbe19.ch infomieren und 
anmelden. mst. 

Zehn Jahre nach der letzten Gewerbe-
schau ist es wieder soweit: Vom 3 bis 
5. Mai 2019 findet in und um die 
Mehrzweckanlage die Gewerbeschau 
Schwellbrunn G19 staƩ. Seit dem letz-
ten Sptember ist das achtköpfige Or-
ganisaƟonskomitee an der Arbeit. Ihm 
gehören an: Thomas Frischknecht, 
Präsidium; Cristina Lutz, Administra-
Ɵon; Ernst Keller, Finanzen; Hans-Jürg 

Das OK der G19 (von links): Peter Sturzenegger, Rösli Brunner, Ernst Keller, Peter Knöpfel, Hans-Jürg 
Bichsel, Thomas Frischknecht, Marcel Steiner, CrisƟna Lutz. 
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s ‘ S c h w e l l b r o n n e r  
G s c h ä n k s t ö b l i  
D o r f  3 ,  S c h w e l l b r u n n ,  T e l .  0 7 1  3 5 0  0 1  3 6  

w w w . g s c h ä n k s t ö b l i . c h  

Im kleinen, aber f e i n e n  L a d e n l o k a l , direkt an 
der Einkaufsmeile, im Dorf 3, bieten wir Ihnen an: 

Aktuell: 
Karten zur Firmung  
Karten zur  Erstkommunion 
Karten zu Ostern 
Neues aus der Jolanda Brändle Kollektion: 

• Sneakers, Blumentrog aus Metall mit Scheren-
schnitten, 

• Kindergürtel, Ohrhänger, Ohrstecker, Medail-
lon, Haargummi, 

• Haarspangen, Raumdüfte, Frottee-Tücher 
gross und klein,  

• Jassétuis, Jassteppich, Dispencertaschen etc.  

Öffnungszeiten:  
Mo/Mi/Fr  09.00 Uhr - 11.00 Uhr   
   14.00 Uhr - 16.30 Uhr 

Samstag  08.30 Uhr - 11.30 Uhr 



SƟŌung Risi 

 

Stiftung Risi 

welche von den Krankenkassen und 
der öffentlichen Hand miƞinanziert 
werden. In einem Gespräch informier-
ten uns die heuƟgen Besitzer, dass im 
Moment noch keine konkreten Pläne 
für die weitere Nutzung des Sonnen-
bergs bestehen. Eine Nutzung mit 
Focus auf  „Selbständiges Wohnen im 
Alter“ könnte ein vielversprechender 
Ansatz sein. 
Die SƟŌung Risi verfügt nicht über die 
notwendigen MiƩel, um den 
„Sonnenberg“ zu erwerben und einer 
neuen Nutzung zuzuführen. Dies müss-
te möglicherweise auf der Basis einer 
nicht gewinnorienƟerten Genossen-
schaŌ erfolgen. Hingegen ist die 
SƟŌung Risi gerne bereit, an einer 
breit abgestützten Lösung im Sinne 
von „Selbständigem Wohnen im Alter“ 
mit zu arbeiten und ihre breite Erfah-
rung und gewünschte Dienstleistungen 
einzubringen.  
Basierend auf diesen Überlegungen 
hat der SƟŌungsrat eine kleine Ar-
beitsgruppe beauŌragt, einerseits die 
Wohnbedürfnisse der heuƟgen und 
zukünŌigen älteren Bevölkerung abzu-
klären und gleichzeiƟg nach Personen 
Ausschau zu halten, welche sich in 

Es geht vorwärts auf der Risi……. 

Nach Schnee und zu kalten Winterta-
gen konnten die Baumeisterarbeiten 
wie geplant fortgeführt werden. Sie 
schreiten zügig voran. In diesen Tagen 
wird bereits das 3. OG betoniert. Noch 
vor den Handwerkerferien erfolgen 
die Holzbauarbeiten. Dann werden 
das Dach aufgerichtet und die Wände 
gesetzt.  Parallel zu den Arbeiten am 
Gebäude werden neue Schmutz- und 
Meteorwasserleitungen hinunter zur 
Kantonsstrasse erstellt. Der Bezug der 
Neuen Risi wird im Mai 2019 erfolgen. 
Die Baukommissionsmitglieder sind 
aktuell mit dem Architektenteam und 
dem Baumanagement intensiv daran, 
die Materialisierung zu besƟmmen 
und entsprechende Arbeitsvergaben 
laufend vorzunehmen. 
Für die Baukommission der SƟŌung 
Risi, UB/BT     
 
ZukunŌ Haus Sonnenberg 
Die SƟŌung Risi wird den Mietvertrag 
auf den Zeitpunkt des Umzuges zurück 
auf die Risi auslaufen lassen. Das aktu-
elle Gesundheitsgesetz erlaubt keine 
weitere SelbstverständstaƟonäre Pfle-
ge & Betreuung mehr im Sonnenberg, 

einem späteren Projekt engagieren 
wollen. Dieses Projekt – mit Focus auf 
den Sonnenberg - wird jedoch nur 
dann gestartet, wenn ein klares Be-
dürfnis für ein „Selbständiges Wohnen 
im Alter“ in Schwellbrunn vorliegt.  
Das Erfassen der Bedürfnisse erfolgt in 
diesen Tagen mit einem entsprechen-
den Fragebogen. Darin werden die 
heuƟge und zukünŌige ältere Genera-
Ɵon um Angaben zu ihren Bedürfnis-
sen gebeten. Selbstverständlich kön-
nen alle Interessierten an dieser Um-
frage teilnehmen. Der Fragebogen 
kann bei der SƟŌung Risi (info@risi-
sonnenberg.ch) bezogen. Abgabeter-
min ist der 20. Mai 2018.  
In der Annahme, dass in Schwellbrunn 
ein konkretes Bedürfnis für 
„Selbständiges Wohnen im Alter“ im 
Sonnenberg gegeben ist, wird an-
schliessend ein fachlich breit abge-
stütztes ProjekƩeam gebildet. Dabei 
geht es darum, ein Konzept zu erarbei-
ten, die Machbarkeit abzuklären und 
allenfalls die Umsetzung an die Hand 
zu nehmen. Falls Sie sich für dieses 
Projekt engagieren möchten, wenden 
sie sich biƩe an die SƟŌungsräte. Wir 
freuen uns auf Sie. 
 
Hinweise auf nächste Veranstaltun-
gen im Haus Sonnenberg 
Samstag, 9. Mai, ab 14.30 Uhr, Gofä-
chörli Hemberg 
Samstag, 16. Juni, ab 14.30 Uhr, Hobby 
Chörli Silberdischtle 
Dazu sind Sie als Angehörige oder Gast 
ebenfalls herzlich eingeladen. 
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FeldschützengesellschaŌ 

 

Andreas Diem wird Schweizermeister   

An der SchweizermeisterschaŌ LuŌgewehr kniend gewinnt Andreas Diem von den Feldschützen Schwellbrunn die 
Goldmedaille.  

Diem konnte aber wieder zulegen. Vor 
allem in der vierten Passe, wo er 106.1 
Punkten ein absolutes Toppresultat 
erzielte.  
Zum Schluss siegte Andreas Diem mit 
einem Vorsprung von 2.7 Punkten klar 
vor Jürg Ebnöther aus Rümlang und 
vor ChrisƟan LusƟ aus Ganterschwil.  
Im weiteren nahm auch Marco Bösch 
der Feldschützen Schwellbrunn in der 
Kategorie Junioren teil. Marco Bösch 
erreichte mit einem Punktetotal von 
378.8 Punkten den 12. Rang.  
Herzliche GratulaƟon den beiden 
Schützen!  

Am vergangenen Wochenende fand in 
Utzenstorf BE die Schweizermeister-
schaŌ  LuŌgewehr kniend staƩ. Das 
Teilnehmerfeld war qualitaƟv sehr 
hochstehend und versprach dement-
sprechend einen spannenden WeƩ-
kampf. Andreas Diem gelang ein idea-
ler EinsƟeg in den WeƩkampf. Mit 
einem Total von 104.6 Punkten in der 
ersten Passe konnte er umgehend die 
Führung in der Rangliste übernehmen. 
Durch  eine etwas schwächere zweite 
Passe konnten allerdings einige Kon-
kurrenten in der Rangliste wieder zu 
Andreas Diem aufschliessen. Andreas 
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Kanton 

 

Jägernachwuchs in Appenzell Ausserrhoden  

Zehn angehende Jäger haben die anspruchsvolle Jagdprüfung des Kantons Appenzell Ausserrhoden erfolgreich be-
standen. Dies nach einer rund anderthalbjährigen Ausbildungszeit. Letzten Freitag fand die Prüfungsfeier im Fest-
saal des Rathauses in Trogen staƩ. Regierungsrat Dölf BiasoƩo übergab die Fähigkeitsausweise. 

ausweis. In seiner Ansprache forderte 
er die neuen Jäger auf, mit vorbildli-
chem Handeln und als offene, objekƟ-
ve Gesprächspartner gegenüber der 
Öffentlichkeit einen Beitrag für die 
posiƟve Wirkung der Jagd zu leisten. 
Jagdverwalter Heinz Nigg sprach die 
BreveƟerten auf das grosse Privileg an, 
in der modernen und hekƟschen Zeit 
jagen zu dürfen. „Die GesellschaŌ ver-
traut den Jägerinnen und Jägern das 
Wohl der WildƟere und der Natur an. 
Dem gerecht zu werden erfordert Ver-
antwortungsbewusstsein, Freude und 
Passion“, so Nigg. Schliesslich richtete 
Urs Dörig, Präsident des Patentjäger-
vereins Appenzell Ausserrhoden, eini-
ge Worte an die Anwesenden. Er stell-
te seine JagdorganisaƟon vor und 
wünschte den neuen Jagdkameraden 
viel Freude und Erfolg in der kommen-
den Jagdsaison. Würdig umrahmt wur-
de die Veranstaltung durch die Aus-
serrhodische Jagdhornbläser-
gruppe Waldkauz. 

Die Ausbildung zum Jäger und zur Jä-
gerin in Appenzell Ausserrhoden dau-
ert rund anderthalb Jahre und endet 
in einer anspruchsvollen Jagdprüfung. 
Im ersten Ausbildungsjahr findet eine 
prakƟsche Überprüfung der Waffen-
handhabung zusammen mit der 
Schiessprüfung staƩ. Das Bestehen 
dieses Teils ist Voraussetzung zur Zu-
lassung zum theoreƟschen Prüfungs-
teil. Hier haben die KandidaƟnnen und 
Kandidaten ihr Wissen in acht Fächern 
zu beweisen. Die Ausbildung und die 
Prüfungen sind anspruchsvoll, im aktu-
ellen Jagdlehrgang haben zehn von 
ursprünglich vierzehn - leider aus-
schliesslich männlichen - Interessen-
ten die Jagdprüfung bestanden. 
 
Am letzten Freitag übergab der Direk-
tor des Departements Bau und Volks-
wirtschaŌ, Regierungsrat Dölf 
BiasoƩo, den erfolgreichen Absolven-
ten an einer Feier im ehrwürdigen Saal 
des Rathauses Trogen den Fähigkeits-

Die erfolgreichen Jagdprüfungsabsolventen: 

Berger  Paul MarƟn  Speicher 
Bodenmann Hans-Walter  Herisau 
Fässler  Sepp   Urnäsch 
Fatzer  Marco   Rehetobel 
Frischknecht MarƟn   Schwellbrunn 
Herrmann MarƟn   Herisau 
Ludwig Felix   Herisau 
Manser Thomas  Schwarzenbach 
Mehr  Christoph  Urnäsch 
Vetsch  Roman  Speicher  V.l.n.r. Regierungsrat Dölf BiasoƩo; Urs Dörig, Präsident Patentjägerverein; 

Heinz Nigg, Jagdverwalter; Christoph Mehr; MarƟn Frischknecht; Felix Ludwig; 
MarƟn Herrmann; Marco Fatzer; Sepp Fässler; Hans-Walter Bodenmann; Ro-
man Vetsch und Paul-MarƟn Berger (es fehlt Thomas Manser). 
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Das nächste Kapitel 

Schwellbrunn Keller Landmaschinen AG geht in jüngere Hände über. Nach mehr als vier Jahrzehnten, in 
denen Ernst Keller den Betrieb inne haƩe, übernimmt der Betriebsleiter. 

WerkstaƩ von Ernst Keller mit einer 
Lehre als Landmaschinenmechaniker 
begonnen. Nach mehreren beruflichen 
Wanderjahren arbeitet er nun seit 
rund drei Jahren wieder in seinem 
ehemaligen Lehrbetrieb. Im Hinblick 
auf die Betriebsübernahme haƩe er 
die Betriebsleitung inne. Zusammen 
mit seiner Ehefrau und den drei Kin-
dern führt er fortan den Gewerbebe-
trieb. 
 

Mit 20 Jahren  
übernommen 

Trotz Übergabe aller AkƟen steht Ernst 
Keller seinem Nachfolger vorerst noch 
mit Rat und Tat zur Verfügung. Nach 
43 Jahren in denen er 21 Lernende 

Kaum ein Landwirt in der Region 
Schwellbrunn oder kaum ein ambiƟo-
nierter Hobbygärtner ist in den ver-
gangenen 40 Jahren ohne die Dienste 
der Keller Landmaschinen AG in 
Schwellbrunn ausgekommen. Speziali-
siert auf die Reparatur von Landma-
schinen hat sich die Firma von Ernst 
Keller in den vergangene Jahrzehnten 
ein breites Wissen weit über die Welt 
der Landmaschinen hinaus angeeig-
net. Nun erfolgt in der Geschichte der 
Firma das nächste Kapitel. Ernst Keller 
übergibt den Betrieb an Andreas MeƩ-
ler. Er wolle den Betrieb gemäss der 
bisherigen Philosophie weiterführen, 
erklärt Andreas MeƩler. Seine berufli-
che Lauĩahn hat er vor Jahren in der 

ausgebildet hat, triƩ er aber in das 
zweite Glied zurück und bleibt dem 
Betrieb in beratender FunkƟon für die 
Sparte KleinkraŌwerke erhalten. Der 
bisherige Firmeninhaber hat das Ge-
schäŌ im Alter von knapp 20 Jahren 
mit Unterstützung seiner MuƩer vom 
verstorbenen Vater übernommen. 
Bereits im ersten Jahr seiner TäƟgkeit 
wurde die Vertretung von Hürlimann-
Traktoren übernommen. Später kam 
die Aebi-Vertretung hinzu. 1988 erwei-
terte Ernst Keller seinen Betrieb auch 
räumlich, ehe im Jahr 2010 ein moder-
ner Büroblock hinzugebaut wurde. Im 
Jahr 2011 sicherte Ernst Keller dem 
Betrieb das angrenzende Bauland.  

Bruno Eisenhut 

Ernst Keller (BildmiƩe) übergibt seine Firma rückwirkend per 1.1.2018 an Andreas MeƩler (stehend zweiter v.r.)  



Spitex 

 

Herzliche Gratulation zum Diplom Pflegefachfrau HF 

mehrmonaƟgen Schulblöcken, den 
Vorlesungen und dem Selbststudium 
war völlig neu für mich.  
Während insgesamt vier PrakƟka in 
der Spitex und in der Klinik am Rosen-
berg erweiterte ich meine Fähigkeiten 
in der Praxis und durŌe immer mehr 
Verantwortung übernehmen, die Be-
rufsbildnerinnen begleiteten mich zu 
den Kunden und Kundinnen und leite-
ten mich im Lernen an. An NachmiƩa-
gen haƩe ich Zeit, mich mit Theorien 
auseinanderzusetzten.  
 
Wie stellst du dir deine nahe ZukunŌ 
vor? 
Ich freue mich in der Spitex Appenzel-
lerland als diplomierte Pflegefachfrau 
zu arbeiten und das neu erworbene 
Wissen in den Alltag einzubringen. In 
Gedanken schweben mir schon weitere 
fachspezifische Weiterbildungen vor…. 
Im Moment geniesse ich jedoch den 
Arbeitsalltag ohne den steten Lern-
druck. 
Florence Schiess-Vuilleumier 
Ausbildungsverantwortung 

Wir freuen uns über den Abschluss 
von Karin Müller zur diplomierten 
Pflegefachfrau HF! 
Die Ausbildungsverantwortliche der 
Spitex Appenzellerland hat ein Ge-
spräch mit der Diplomandin für Sie 
noƟert: 
 
Karin, was bewog dich dazu, die HF- 
Ausbildung in Angriff zu nehmen? 
Nach 2.5 Jahre Arbeit als Fachfrau 
Gesundheit war ich für eine neue Her-
ausforderung bereit. Da es mir in der 
Spitexbranche bereits sehr gut gefiel, 
nahm ich in der Spitex Appenzeller-
land die 3-jährige Ausbildung zur 
ddipl. Pflegefachfrau HF in Angriff. 
Mein Ziel war es, mir neues Wissen 
und neue Fähigkeiten anzueignen um 
mehr Verantwortung im Beruf über-
nehmen zu können. 
 
Wie gestaltete sich dein Studium?  
Am Anfang war das Studium eine grös-
sere Herausforderung als erwartet. 
Das Ausbildungskonzept mit den 
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Anzeige 

 

Begleitung für Alleinerziehende 

zwischen beruflicher TäƟgkeit und 
ErziehungsfunkƟon. Manche können 
aufgrund der erzieherischen Verpflich-
tungen nicht berufstäƟg sein und sor-
gen sich entweder um finanzielle Be-
lange oder aber um eine Teil- oder 
VollzeitbeschäŌigung, die vielleicht 
nur mit Weiterbildung realisiert wer-
den kann. 
«Begleitung für Alleinerziehende» der 
Emil & Maria Kern SƟŌung unterstützt 
betroffene Menschen akƟv, konkret 
und individuell, je nach Alter, Bildung, 
Anzahl Kinder, MuƩersprache, berufli-
che SituaƟon, finanziellen Möglichkei-
ten etc. Sehr oŌ liegt die Lösung darin, 
Transparenz über Unterstützungsmög-
lichkeiten zu erhalten, eine Gesprächs-
partnerschaŌ mit SƟŌungsvertreterin-
nen aufzubauen, erzieherische Fragen 
zu lösen oder Möglichkeiten der Wei-
terbildung aufzuzeigen und einzulei-
ten. In kriƟschen Fällen ist die SƟŌung 
auch bereit, finanzielle Unterstützung 
anzubieten. 
 
Weitere InformaƟonen 
BrigiƩe Kern, «Emil & Maria Kern 
SƟŌung» - Projektleiterin «Begleitung 
für Alleinerziehende» 
Mail:  kobrike@bluewin.ch  
Tel. 071 888 64 46  
Speicher, April 2018 

Die «Emil & Maria Kern SƟŌung» mit 
Sitz in Speicher bietet im Rahmen ih-
rer Zwecksetzung eine ‘Brücke’ für 
alleinerziehende Personen an.  
Ab 1. Juli 2018 steht diese Dienstleis-
tung zur Verfügung. 
GegenwärƟg arbeitet eine Studenten-
gruppe der Fachhochschule St. Gallen 
– Schule für Soziale Arbeit daran, ei-
nerseits die zahlreichen Unterstüt-
zungsangebote umfassend auszuloten 
und andererseits mit Hilfe von Inter-
views herauszufinden, welche Bedürf-
nisse, Probleme und Schwierigkeiten 
für alleinerziehende Elternteile im 
Alltag bestehen. Am 29. Mai 2018, 
17.00 Uhr, Buchensaal Speicher 
(Hallenbad, 1. Stock) wird die Studen-
tengruppe die Ergebnisse ihrer Praxis-
arbeit präsenƟeren. Dieser Anlass (mit 
anschliessendem Apéro) ist öffentlich. 
Sie sind herzlich willkommen! 
Die AlltagsbewälƟgung von Alleiner-
ziehenden ist faceƩenreich und oŌ 
herausfordernd. Es sind nicht nur fi-
nanzielle Sorgen, sondern – wie die 
Interviews bestäƟgen – seelisch-
psychische Belastungen, die auf Tren-
nung, Scheidung oder Verlust zurück-
zuführen sind. Viele Betroffene sehen 
sich und oŌ auch die Kinder im sozia-
len Umfeld bedrängt, wieder andere 
müssen einen täglichen Spagat finden 
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Einladung zur Hauptversammlung des Verkehrsvereins Schwellbrunn 

Steiner (info@yvonnesteiner.ch) freut 
uns. Herzlich willkomm! 
Der Vorstand des Verkehrsvereins 
Schwellbrunn 
 
Bräteln für Alt und Jung 
Auch dieses Jahr lädt der Verkehrsver-
ein zum gemeinsamen Bräteln ein. Es 
findet staƩ am Samstag, 16. Juni 2018, 
ab 18 Uhr, bei der Feuerstelle Wehr-
linshöhe. Würste und Getränke kön-
nen vor Ort gekauŌ werden. AuskunŌ 
über die Durchführung: www. schwell-
brunn.ch/agenda oder bei Karin Roth, 
Telefon 071 351 55 35. Alle Schwell-
brunnerinnen und Schwellbrunner 
sind herzlich eingeladen. Der Verkehrs-
verein freut sich auf einen gemütli-
chen Abend mit Ihnen. 

Die HV des Verkehrsvereins Schwell-
brunn findet am Freitag, 25. Mai 2018, 
um 20 Uhr, im Restaurant Störchli 
staƩ. Vor der Behandlung der HV-
Traktanden gemäss Statuten offeriert 
der VV seinen Mitgliedern einen Im-
biss aus der Störchli-Küche.  
Nach der HV erzählt Hilda Stetka an-
hand von Bildern von ihrer Reise zur 
Chinesischen Mauer.  
Wir heissen Sie als Mitglied oder 
Nichtmitglied zu diesem Anlass herz-
lich willkommen und freuen uns über 
Ihr Interesse an den TäƟgkeiten des 
Verkehrsvereins. Falls Sie noch nicht 
Mitglied des Verkehrsvereins sind: Der 
Mitgliederbeitrag kostet 25 Franken 
im Jahr, ein Mail an Karin Roth 
(roth_karin@epost.ch) oder Yvonne 

An der HV des Verkehrsvereins berichtet Hilda Stetka von ihrem Trekking auf der Chinesischen Mauer.  

 



Anzeige 

 

Aktuar MarƟn Frischknecht, 18.4.2018 

 

A u s  d e r  S V P  

Aktuar MarƟn Frischknecht, 18.4.2018 
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Bibliotheksverein 

 

Aus der Bibliothek 

kriƟschen Bibliofrauen so war, wie es 
sein sollte. Mit dem Frühling und der 
„Putzete“ kommt jeweils unweigerlich 
der Wunsch auf, alte Bücher durch 
neue zu ersetzen, damit unsere Lese-
rinnen und Leser immer am Puls sind. 
Untenstehend finden Sie die belletri-
sƟschen Neuerwerbungen des Früh-
lings 2018: 

Vom Winter direkt in den Sommer – 
so könnte man die letzten Wochen 
umschreiben. Das Tempo des WeƩers 
überfordert uns fast ein wenig. 
Die Bibliothek erstrahlt aktuell in neuem 
Glanz. Während der Frühlingsferien 
fanden der Frühlingsputz staƩ. Jedes 
Buch wurde in die Hand genommen 
und abgerieben, zum Teil aus- und 
umsorƟert, bis alles in den Augen der 

Läckberg, Camilla Die Eishexe  

Mommsen, Janne Die kleine Inselbuchhandlung 

Hartmann, Lukas Ein Bild von Lydia 

Haruf, Kent Lied der Weite 

Columbani, LaeƟƟa Der Zopf 

Cramer, Doris Die Wolkenfrauen 

Monƞort, Vanessa Frauen, die Blumen kaufen 

Fouchet, Lorraine Die Farben des Lebens 

Maurer, Jörg Am Abgrund lässt man gern den VortriƩ 

Nadj Abonji, Melinda Schildkrötensalat 

Bichsel, Therese Überleben am Red River 

Fröhlich, Susanne Verzogen 

Ruskovich, Emily Idaho 

Weigand, Sabine Die Manufaktur der DüŌe 

Ghata, Yasmine Lange haƩe ich Angst in der Nacht 

Fridlund, Emily Eine Geschichte der Wölfe 

Grisham, John Forderung 

einsƟmmen. Wir hoffen, auch Sie fin-
den an diesem Abend den Weg in die 
Bibliothek und lassen sich sowohl kuli-
narisch als auch literarisch berieseln 
und inspirieren. 
 
Bitte, vormerken… 
Über die Pfingstferien  
(10. bis 21.5.)  und an Fronleich-
nam (31.5.) bleibt die Bibliothek 
geschlossen.  
 
Ihr Biblioteam 

Büecherkafi zur Sommerlektüre 
Wie schon im letzten BläƩli angekün-
digt, findet auch dieses Jahr ein Abend 
staƩ, an denen die Bibliofrauen Span-
nendes, Besinnliches, Abenteuerliches 
und Witziges als EinsƟmmung in die 
Sommerpause vorstellen werden. Der 
Abend findet am 13. Juni, um 20 h, in  
- oder bei schönem WeƩer – vor der 
Bibliothek staƩ. Frei nach dem MoƩo 
„loslassen und durchatmen“ werden 
wir uns an diesem schon fast tradiƟo-
nellen Abend auf den Sommer 





Agenda 

Mai 2018 

Sonntag 20.5. 09.30 Uhr | Musig-GoƩesdienst mit Abendmahl, adhoc-Chor, Kirche 

MiƩwoch 23.5. 20.00 Uhr | Landfrauen, Pizza-Plausch, Restaurant Hargarten, Stein 

Freitag 25.5. 20.00 Uhr | Verkehrsverein, Hauptversammlung, Rest. Störchli 

Samstag 26.5. 13.30 Uhr | Ref. Kirchgem., Ausflug in die Apotheke GoƩes, Jakobsbad 

  19.00 Uhr | Kulturkommission kocht für…, Restaurant Harmonie 

Dienstag 29.5. 19.30 Uhr | Vollmondwanderung, Schwellbrunn und Umgebung 

P.P. 
9103 Schwellbrunn 

Juni 2018 

Freitag 01.6. 19.30 Uhr | Feuerwehr Alte Garde, Höck, Rest. Sitz, Treffpunkt Kreuz 

MiƩwoch 06.6. 19.30 Uhr | Landfrauen, Spaziergang mit Güggelischmaus, Buechschachen 

MiƩwoch 13.6. 20.00 Uhr | Bibliotheksverein, Büecherkafi Ferienlektüre, Bibliothek 

Freitag 15.6. 19.30 Uhr | Kirchgemeinde, Gespräch: Schwellbrunn persönlich, Rest. Sitz 

Samstag 16.6. 08.00 Uhr | Samariterverein, Nothilfekurs, MZG Bühne 

  19.00 Uhr | Verkehrsverein, Bräteln für alle, Feuerstelle Wehrlinshöhi 

Montag 18.6. 20.00 Uhr | SVP, öffentlicher Politstamm, Restaurant Landscheide 

Juli 2018 

Freitag 06.7. 20.00 Uhr | Samariterverein, Sommerplausch 

  20.00 Uhr | MusikgesellschaŌ, Kurpärklikonzert, Geren 

Dienstag 17.7. 20.00 Uhr | LG Untere Schar, Grillabend, Gantenbein Sommertal 122 
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